
Theater in Düsseldorf.
Heute, Freitag den 18. October 1822,

wild von Unterzeichneten ausgeführt:
?«^ .^

Eine Scene in i Akt von einem Berliner Theaterfreund,
einem Prolog zur Feyer des ig- Octobers igiZ/

mit einer transparenten Dccoration.

Nebst

Personen:
Wilhelm Holm, 3lrchiv--Secretair — — —
Louift, sein? Schwester — -- — —

Dann folgt:

Der Schlchgeist oder die Kraft

I. Nuschmann.
Caroline Ruschmann»

Glaubens.
Nach einer alt^talicinschrnLeqcnde-von Kotzebue; in H Abtheilungen

vol. Wlchclm Voqel enningiret.

Personen:
Berengar, König von Italien — — — — — Herr Ruschmann.
Adelheid, perwittwete Königin von Italien (die später unter die Hei'

ligen versetzt wurde — — —.,___» __ ^^^ Nuschmann.
Guido, ihr Schutzgeist — — — — — — Caroline Ruschmann.

Ein Page der Königin — — — — — — Issepha Nuschmann.
Vier Trabanten des Königs.

Die Zeit der Handlung fällt ins ivte Jahrhundert.

Zum Beschluß:

Tasars Sieg und Verwandlungen.
Komisches Vaudeville in i Akt v. Wilhelm Vogel, Musik von den besten Meistern.

^ (Unlängst in Aachen dreimal auf Verlangen wiederholt.)

Personen:
Madame Superfein, Prinzipalin einer rciscndeo Schauspieler-Gesellschaft Frau Ruschman«,
Johann, Theater-Diener — — — — — Herr Schmidt.
Cäsar, ein Schauspieler, erscheint als: Tauber Bedienter, Tyroler,

M,ch»'nist, Madame Catalani, dummer Junge, Kapellmeister, bei
trunkener Soldat — — — — — — Herr Nuschmann.

Schon längst war es der Wunsch Hes Unterzeichneten, sich mit seiner Familie .den
hiesigen hohen Gönnern der Kunst zu produziren. Da diese!- Wunsch nun zur schönen
Erfüllung ward; so soll der FlciH der heutig.» Darstellung beweisen, wie hoch er es zu
achten weiß, wenn Sie mit Ihrem hohen zahlreichen Besuch Unterzeichneten beehren.

Jacob Nus«1,inann,
ehemals Kais. Kön. Wiener Hosschauspieler.

Billets für den ersten Platz sind im Dutzend zu' 6 Nthlr. 24 stbr. und halb Dut-'
zend zu 3 Nthlr. 12 sidr., einschließlich des Armengeldes, von Morgens 10 bis Nach?"
mittags 4 Uhr bei Herrn Franz Ioyan'n Reichurds Nro. 322. ,in der Mühlen¬
straße zu haben. Bestellungen zu Logen bittet man bis spätestens Nachmittags 3 UHr bei
genanntem Herrn zu machen. — An der Kasse sind die

Preise der Plätze:
Parquet und Loge 42 Stüber. — Zweites Pl/.quet 21 Stüber. — Gallerie 13 Stüber.

Kinder unter io Jahren zahlen auf l^m ersten Plctz die Hälfte.
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